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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

draußen zeigt sich der Herbst noch von seiner milden und sogar sonnigen Seite, als die 

Dahlmanns-Blatt-Redaktion ihre diesjährige Sitzung abhält, um die jetzt vorliegende 

Ausgabe zusammenzustellen.  

 

Wie immer möchte ich an dieser Stelle einen kleinen Rückblick geben, um dann auf das 

vor uns liegende Jahr einzugehen. 

 

G8 oder G9 wurde 2011 durch die Politik erneut 

zum Tagesthema gemacht, nachdem alle 

Gymnasien des Landes, also auch die 

Dahlmannschule, viele Anstrengungen 

unternommen hatten, eine durchdachte Struktur 

für G8 und das damit verbundene Ganztagsanbot 

zu entwickeln. Bad Segebergs Schulen hatten 

ihre Hausaufgaben gut gemacht, sodass weder 

die Schulen noch der Schulträger sich veranlasst 

sahen, das gerade Entwickelte wieder 

umzustoßen. Gleiches gilt für die offenbar noch 

nicht ganz beendete Diskussion über die Frage, 

ob es in Bad Segeberg neben den beiden 

Oberstufen an den Gymnasien und dem 

Fachgymnasium an der Kreisberufsschule eine 

weitere Oberstufe an einer der beiden 

Gemeinschaftsschulen geben soll. Das 

Vorhandensein von Räumen am Schulzentrum 

war der Auslöser dieser Idee. Doch die extrem 

hohen Kosten für die Sammlungen, die schwierige Versorgung mit gymnasialen 

Lehrkräften und das viel zu kleine Angebot an Profilklassen an einer weiteren Oberstufe 

müssten m.E. den Schulträger dazu bringen, von dieser Idee die Finger zu lassen. Die 

vorhandenen Oberstufen sollten in der Lage sein, die Schülerinnen und Schüler der beiden 

Gemeinschaftsschulen, die dann die Berechtigung für den Besuch der Oberstufe erworben 

haben, aufzunehmen und ein wirklich breites Angebot an Profilen zu bieten. 

 

Nach zwei Jahren haben wir über unser Schulprogramm wieder intensiv nachgedacht. Die 

Schulkonferenz vom 3.11.2011 hat nun die Neufassung beschlossen, sie ist auf der 

Homepage nachzulesen. Neu im Schulprogramm sind u.a. die Romfahrt in der Oberstufe, 
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eine Vielzahl von Verbesserungen im Ganztagsangebot, im Bereich der Förderung 

(Streicherklasse, Wettbewerbe, é), die Aufnahme von K1,5 und das Projekt, auf dem 

Dach der Naturwissenschaften eine Fotovoltaikanlage zu installieren. Diese Idee hatte ich 

im letzten DAHLMANNS BLATT  zu Weihnachten 2010 vorgestellt. In der Zwischenzeit 

wurde die Statik des Daches geprüft, die Einwilligung der Stadt eingeholt und mit dem 

Verein gesprochen, wie die Einnahmen und Ausgaben des Projekts organisiert werden 

können, so dass weder die Satzung des Vereins ein Problem darstellt noch der tägliche 

Betrieb den Verein belastet. Hier sind noch nicht alle Fragen geklärt, aber unstrittig ist die 

Absicht, der Schule zu regelmäßigen, zweckgebundenen Einkünften zu verhelfen. 

 

Das Personalgeschäft wird zunehmend schwieriger. Zwar hat die Einführung des Online-

Bewerbungs- und Besetzungsverfahrens recht gut geklappt. Der Lehrermarkt ist aber für 

einige Fächer so leergefegt, dass auch im Onlineverfahren keine Stellenbesetzung erfolgen 

kann. Das Nadelöhr scheint bereits die erste Ausbildungsphase zu sein: An den 

Universitäten gibt es zu wenige Lehramtsstudenten (Ich benutze bewusst die männliche 

Form), ganz besonders in den Fächern Mathematik, Physik, Latein, Religion. Schleswig-

Holstein muss zudem als weit im Norden liegendes Flächenland mit Abwanderungen 

rechnen. Deshalb müssten zwangsläufig 

bereits heute im Bachelor/Master-

Studiengang deutlich mehr 

Lehramtsstudenten ausgebildet werden als 

bisher. So drohen in sehr naher Zukunft auch 

die Fächer Geographie, Biologie, Chemie zu 

Mangelfächern zu werden, so dass 

wahrscheinlich das bisherige Angebot an 

naturwissenschaftlichem Unterricht deutlich 

gekürzt werden muss, während man weiterhin 

viel zu viele Geschichtslehrkräfte ausbildet 

und einstellen könnte. 

 

Damit habe ich schon den Blick auf die nahe Zukunft gelenkt, die bei anhaltender 

Finanzkrise sicher auch bedeuten wird, dass das arme Schleswig-Holstein weiterhin sparen 

muss und sich auch im Bereich der Bildung wenig wird leisten können. Insofern können 

wir glücklich sein, dass die Stadt Bad 

Segeberg auch im Jahr 2011 große 

Investitionen im Schulbereich 

vorgenommen hat. Nach den erfolgten 

Gebäudesanierungen, 2011 erneut das 

Parkdeck, muss jetzt der Blick verstärkt auf 

die Sammlungen und die Innenausstattung 

gerichtet werden. So hoffen wir, 2012 

endlich einen weiteren 

naturwissenschaftlichen  Raum zu 

bekommen und außerdem die 

Biologiesammlung zeitgemäß ausstatten zu 

können. 
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Zwei wesentliche inhaltliche Weiterentwicklungen müssen 2012 erfolgen:  

¶ das weitere Hochwachsen des G8-Systems und  

¶ die Vorbereitung des Doppeljahrgangs im Schuljahr 2013/2014. 

Dazu werden wie in den letzten Jahren weiterhin Schulentwicklungstage (früher SchILF-

Tage genannt) benötigt, um mit allen Lehrkräften die Probleme zu lösen. 

 

Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre hat die Schulkonferenz auch für das laufende 

Schuljahr Thementage in der letzten Schulwoche festgelegt. Das Thema wird diesmal 

ĂSchleswig-Holsteinñ heiÇen und sicher wieder viele interessante Projekte hervorbringen. 

Darauf freue ich mich schon! 

 

Ich danke allen engagierten Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern wie Eltern (ganz 

besonders der SV und dem Schulelternbeirat!) für die vielen Aktivitäten an der 

Dahlmannschule ganz herzlich und wünsche Ihnen und Euch schöne Weihnachtstage, 

erholsame Weihnachtsferien und ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr! 

Ihr/ Euer Jochen Paustian 

 

Ganztag: Neue AG für Klassenstufe 9 ï 11 im 2. Halbjahr 
Um die Aufsicht während der Lernzeit zu optimieren, bieten wir im 2. Halbjahr eine 

achtstündige AG an. Sie wird an vier Donnerstagen stattfinden, deren genaue Termine 

noch bekannt gegeben werden. 

Nur wer an dieser AG teilgenommen hat, kann im Schuljahr 2012/13 als Aufsichtskraft 

während der Lernzeit (Mo, Di, Mi von 13.30 ï 14.20 Uhr) tätig sein. 

Nach der Teilnahme kann diese AG auf Wunsch im Zeugnis attestiert werden. 

Bitte meldet Euch bis 31.1.2012 bei Frau Scherer an, die genauen Termine gebe ich Ihnen 

dann bekannt. 

Angela Reher 

 

Jugend forscht 2011 
Zum ersten Mal hat in diesem Jahr ein Sch¿ler der Dahlmannschule am ĂJugend forschtñ 

Wettbewerb teilgenommen und sich mit seiner Arbeit für die Teilnahme am 

Landeswettbewerb (17. 3.2011) qualifiziert. 

Timm Kraus (10. Jahrgang) erreichte im Bereich Biologie den 

dritten Platz. Hierzu nochmals unsere herzlichsten 

Glückwünsche. 

Um am ĂJugend forschtñ Wettbewerb teilnehmen zu kºnnen, 

ist eine intensive Vorbereitungszeit notwendig. So trafen sich 

zu Beginn des Schuljahres 2009/2010 zehn interessierte 

Sch¿lerInnen in der ĂJugend forschtñ AG. Unter Anleitung von 

Herrn Bake, einem ehemaligen Praktikanten der 

Dahlmannschule und erfolgreichem Teilnehmer des ĂJugend forschtñ Wettbewerbs, 

wurden die SchülerInnen an Forschungsthemen herangeführt. Nicht alle Ideen der 

SchülerInnen ließen sich ohne weiteres umsetzen. Auch mussten die SchülerI innen 

erkennen, dass eine Forschungsarbeit sehr zeitintensiv ist und man sich sehr viel Wissen 

selbstständig aneignen muss. 

 
Foto SZ 
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Die Arbeit von Timm hat den Titel ĂGelelektrophoretische Auftrennung von 

Gesamtprotein aus Säugetierproben zur Tierartbestimmungñ. Timm hat den  Proteinaufbau 

von Krallen, Klauen und Hufen von Säugetieren untersucht. Bei der Durchführung der 

Untersuchungen stand ihm das Schülerlabor des Forschungsinstitutes Borstel unter der 

Leitung von Frau Dr. Zähringer zu Verfügung. 

Hochmotiviert und mit neuen Forschungsideen kam Timm vom Landeswettbewerb in Kiel 

wieder. Neben der Ehre, mit anderen Gewinnern 

auf der Bühne zu stehen und u. a. vom  Minister 

für Bildung und Kultur, Herrn Dr. Klug, 

beglückwünscht zu werden, stand das 

Zusammensein und der Austausch zwischen den 

ĂJugend forschtñ  Teilnehmern im Mittelpunkt. 

Mit einer Urkunde, einem Geldpreis und einem 

Sonderpreis kam Timm nach Haus. Auch der 

Sonderpreis, ein 4-wöchiges Praktikum an der 

Physikalisch Technischen Bundesanstalt in 

Braunschweig im Bereich der 

Hochfrequenztechnik, fand bei Timm großen Anklang. Nicht nur die ihm anvertrauten 

Arbeiten, auch der Kontakt mit Studenten und Praktikanten aus aller Welt machten das 

Praktikum zu einem Erlebnis. Wie geht es weiter? Timm ist jetzt im 11. Jahrgang und 

muss feststellen, dass die Zeit für außerschulische Projekte doch sehr begrenzt ist. Wir 

wünschen ihm weiterhin soviel Erfolg und Tatendrang. 

Wer am nächsten Wettbewerb teilnehmen möchte, sollte sich bei der Fachlehrkraft des 

Wunschfaches melden. 

Ursula Janas-Fock 

 
Dahlmannsch¿ler beim Wettbewerb Ăexciting-physicsñ erfolgreich 

Jedes Jahr Ende September 

findet das Bundesfinale des 

Wettbewerbs Ăexciting 

physicsñ in einer anderen 

Stadt in Deutschland statt. 

Dieses Mal trafen sich über 

200 Schüler in Rostock, um 

dort zu einer der 6 gestellten 

Aufgaben ihre selbstgebauten Modelle zu präsentieren. Die 

Dahlmannschüler Konstantin Niehaus, Finn-Erik Digulla und 

Jannik Jäger reisten mit zwei Exponaten zur Aufgabe 

ĂSchrittmacherñ an. Ziel der Aufgabe war es, eine Apparatur zu 

entwerfen und zu bauen, die einen beliebigen Vorgang 

periodisch wiederholt, so dass das Modell dauerhaft als 

Schrittmacher verwendet werden kann. Der Sieg in dieser 

Kategorie ging nach Karlsruhe, die Gruppe aus Bad Segeberg konnte sich aber über die 

hervorragenden Plätze 2 und 3 freuen.  

Jochen Wild 
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Jugend debattiert: gelungener Auftakt! 
2011, im Jahr des zehnjªhrigen Bestehens von ĂJugend 

debattiertñ, nahmen Sch¿lerInnen der Dahlmannschule 

erstmals an diesem bundesweiten Wettbewerb teil. Aus 

den Klassen 11a und 12a schickte unsere Schule zwei 

Schülerinnen (Anna-Lena Eckert und Sarah Winter) 

sowie einen Schüler (Felix Hegeler) in den Regionalwettstreit nach Henstedt-Ulzburg, wo 

sie es auf Anhieb unter die ersten zehn SchülerInnen schafften. Herzlichen Glückwunsch 

Euch Dreien noch einmal von dieser Stelle aus! Frau Wortmann, Herrn Fuchs und Herrn 

Holst sei in diesem Zusammenhang herzlich für Ihr Engagement im Zuge des Projektes 

gedankt. 

 

Bei ĂJugend debattiertñ handelt es sich um einen sprachlich-politischen Wettbewerb, 

welcher auf Initiative und unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 2001 ins 

Leben gerufen wurde und u. a. von der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung finanziert wird. 

Vor dem Hintergrund der Vermittlung demokratischer Werte und Grundpositionen sollen 

Sch¿lerInnen ¿ber ĂJugend debattiertñ lernen, sich mit aktuellen politischen Themen 

auseinanderzusetzen. Dies geschieht zum einen durch die intensive Durchdringung eines 

Gegenstandes, wobei sämtliche Positionen zu beleuchten sind, und zum anderen durch 

einen fairen sachlichen Umgang mit Meinungen anderer, was in Debatten zum Ausdruck 

gebracht wird. 

 

Der Wettbewerb richtet sich an die 8. bis 10. sowie an die 11. bis 13. Klässler. Im 

Schuljahr 2011/12 nimmt aus der Sekundarstufe I erstmals eine achte Klasse teil, während 

aus der Oberstufe die SchülerInnen des elften Jahrgangs sowie die beiden Klassen des 

letzten Jahres involviert sein werden. Die große Teilnehmerzahl in der Sekundarstufe II hat 

den positiven Effekt, dass Anfang des kommenden Kalenderjahres ein umfangreicherer 

Schulentscheid stattfinden wird, auf dessen rhetorische Finessen wir uns alle schon freuen. 

 

Allen TeilnehmerInnen von ĂJugend debattiertñ w¿nsche ich SpaÇ und viel Erfolg. 

Antje Scholz 

 

Jahresrückblick des Schulelternbeirats 
Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Gleich zum 

Jahresanfang stand die Schulkonferenz  vor der Entscheidung, ob 

die Dahlmannschule den acht- oder neunjährigen Bildungsgang 

anbietet.  In allen Gremien war zuvor hierüber diskutiert worden.  

Zu guter Letzt hat die Schulkonferenz den Beschlussvorschlag von 

Herrn Paustian auf die Weiterführung von G8  mit einer 2/3-

Mehrheit verabschiedet. 

An dem Aktionstag ĂBildungñ hªtten wir uns eine grºÇere Anzahl 

teilnehmender Eltern gewünscht. Die SchülerInnen haben sich auf 

jeden Fall sehr viel Mühe gegeben, ihre Sorgen bezüglich der 

Bildungspolitik u. a. auf Plakaten darzustellen. Die anschließende 

Präsentation auf dem Marktplatz, organisiert von den OberstufenschülerInnen, war 

professionell. 
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Nach einigem Hin und Her müssen die Eltern seit dem 01.08.2011 eine Zuzahlung zur 

Schülerbeförderung aufbringen. Größere Proteste blieben aus. 

Nach den Sommerferien gab es eine Überraschung. Ursprünglich sollten die 

Klassenelternbeiräte der G8-Jahrgänge in Klassenstufe 7 für drei Jahre gewählt werden. 

Jetzt finden die Wahlen in Klassenstufe 7 für 2 Jahre und erneut in Klassenstufe 9 für ein 

Jahr statt. 

Für die Eltern der neu eingeschulten Fünftklässler boten Eltern der nunmehr 6. Jahrgänge 

zur Einschulung ein Frühstück an. Die beteiligten Eltern waren hier mit viel Freude und 

Elan bei der Sache. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an die Helfer. Ebenfalls 

danken wir Familie Kornisch, die uns wieder tatkräftig unterstützt hat.  

Erstmalig fand der Berufsinformationstag für die Schüler der 12. Klassen gemeinsam mit 

den Schülern des Städtischen Gymnasiums in der Jugendakademie statt. Dieser ist von 

Frau Reimers, Herrn Hoegner und Frau Noack organisiert worden. Es war eine sehr 

gelungene Veranstaltung. Vielen Dank an die Referenten, die unterstützenden Lehrkräfte 

und die organisierenden Eltern. 

Im September konnten wir Frau Astrid Scherer als neues Vorstandsmitglied  begrüßen. 

Frau Augustin stand aus beruflichen Gründen nicht für eine weitere Amtszeit zur 

Verfügung. An dieser Stelle bedanken wir uns bei Frau Augustin für zwei Jahre 

engagierter Vorstandsarbeit und wünschen ihr für den weiteren beruflichen Weg viel 

Erfolg. 

Der Vorstand des Schulelternbeirates setzt sich wie folgt zusammen: Ines Kraus, Edda 

Reimers, Astrid Scherer 

 

 

 

Bitte notieren Sie sich schon jetzt den 

Termin 22.02.2012 in Ihrem Kalender! Um 

19.30 Uhr präsentiert ein Lerntrainer von 

mind unlimited in der Aula Ă Das Lernen lernen ï Schneller lernen ï besser behalten ï".  

Weitere Informationen erhalten Sie gesondert. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2012. Im Namen des SEB-Vorstandes Ines Kraus 

 

Verein der Freunde und Förderer: Was gibt es Neues? 
Zur Vereinsentwicklung: 

Zur Jahreshauptversammlung hatte der Verein 643 Mitglieder, gegenüber 667 im April 

2010. Der Abgang des Abiturjahrgangs 2010 konnte 2011 durch Neueintritte nicht ganz 

ausgeglichen werden. Erneut hat sich der Verein intensiv bemüht, Mitglieder aus den 

neuen 5. Klassen zu gewinnen. Es sind in der Jahrgangsstufe 5 insgesamt 66 Eltern der 114 

Schüler neu eingetreten sowie zwei aus höheren Klassenstufen. 

Um einen zusätzlichen Anreiz zu bieten, wurden Karten für K1,5 Veranstaltungen verlost. 

Es haben gewonnen: 

- Herr Ralf Mengden aus der Klasse 5d, 

- Frau Angela Schröder aus der Klasse 9e und  

- Frau Petra Buck, ebenfalls aus der Klasse 5d. 

Einen herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! 



 Dahlmanns Blatt 
7 

 

 

 

Am 7. April fand die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins statt. Im Jahr 

2010 wurden insgesamt 21.620 ú ausgegeben und 16.895 ú eingenommen. Das 

Vereinsvermögen belief sich zum 1.1.2011 auf 18.052 ú. Davon standen dem Verein zum 

1.1.2011 allerdings nur 4.835 ú zur freien Aussch¿ttung zur Verf¿gung, die anderen Gelder 

werden treuhänderisch oder zweckgebunden verwaltet. Nach Einzug der Mitgliedsbeiträge 

(12.180 ú), verschiedenen Abbuchungen und Abzug zweckgebundenen Vermögens 

standen zur Hauptversammlung 12.690 ú zur Aussch¿ttung zur Verf¿gung. 

Dem Verein lagen Anträge in Höhe von 12.000 ú vor.  
¶ Der Fachschaft Physik wurde die Beschaffung von Briefwaagen, Versuchen zur Wärmelehre & 

Elektrostatik, von Elektronik- & Metallbaukästen sowie einer Eismaschine genehmigt. 

¶ Der Fachschaft Kunst wurde eine zweite Kamera Nikon D 3000 bewilligt, die Fachschaft Musik 

kann afrikanische Trommeln für den Trommelunterricht beschaffen. 

¶ Die Fachschaft Sport wird Intercross-Schläger beschaffen, der Fachschaft Werken werden die Mittel 

für neues Werkzeug, der Fachschaft Darstellendes Spiel Mittel für Theatermasken bewilligt. 

¶ Die Fachschaft Biologie erhält die Möglichkeit ihren Bestand an Mikroskopen zu überholen und zu 

ergänzen. 

¶ Ebenfalls einstimmig genehmigt wurden die Kartenzuschüsse für die K1,5 Veranstaltungen. 

Abgelehnt wurde der Antrag der Fachschaft Französisch, die eine Unterstützung für die an 

der Berlinreise teilnehmenden Schüler angefragt hatte. Da diese Gelder aber nur einzelnen 

und nicht ï zumindest potentiell ï allen Schülern zu Gute kämen, konnte diesem Antrag 

nicht entsprochen werden. 

Herr Schütze ist immer bemüht durch Ankauf bei günstigen Gelegenheiten die Physik-

Sammlung für möglichst wenig Geld auszubauen. Er erhält die Zusage, dass der Verein ihn 

hierbei mit bis zu 2.000 ú unterst¿tzt, sofern er keine andere Finanzierungsmöglichkeit 

realisieren kann. 

Die Schülerschaft präsentiert ihr neues Dahlmann-Schul-T-Shirt einschließlich mehrerer 

Bedarfs- und Beschaffungsrechnungen. Da jedoch Unklarheit über die tatsächliche 

Nachfrage herrscht, soll hier zunächst der Bedarf der Schüler ermittelt werden und dann 

2012 über die Beschaffung der neuen Schul-T-Shirts beschlossen werden. 

 

Derzeit führt Herr Paustian Gespräche mit dem Vorstand des Vereins über die Beschaffung 

einer Photovoltaikanlage für die Schule. Die Stadt ist bereit, die Nutzungsrechte der 

Dachfläche an die Schule abzutreten und erste Kostenschätzungen liegen vor. Es bleiben 

jedoch eine ganze Reihe von haftungs- und steuerrechtlichen Fragen zu klären. Nachdem 

diese geklärt sind, sollen im kommenden Jahr die notwendigen Spenden eingeworben 

werden. 

Somit verspricht das Jahr 2012 für den Verein besonders spannend zu werden!  

Ihr Christian Rybakowski 

 

Die Tansania-AG berichtet:  

Am 21.6.2011 beteiligte sich unsere Schule an der 

bundesweiten Kampagne ĂDein Tag f¿r Afrikañ. 

Dabei wurde an der DMS ein Solidaritätslauf unter 

dem Motto ĂGo for Africañ veranstaltet. Die 

Tansania-AG führte diesen Sponsorenlauf in 

Zusammenarbeit mit der Aktion Tagwerk durch. 

Alle SchülerInnen der Klassenstufen 5 ï 12 
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umrundeten die Dahlmannschule für einen zuvor mit Sponsoren vereinbarten Betrag und 

versuchten, durch möglichst viele Runden einen hohen Gesamtbetrag zu erlaufen. Dies 

sollte tatsächlich gelingen. Nach mehreren Tausend Runden ï gelaufen von mehreren 

Hundert LäuferInnen ï erbrachte die Spendensumme einen sagenhaften Betrag von ú 

7.001,86. Dieses Geld hat zur Hälfte Aktion Tagwerk erhalten, damit werden 

unterschiedliche Bildungsprojekte in verschiedenen afrikanischen Ländern unterstützt.  

 

Die andere Hälfte ist für unsere Partnerschule in Morogoro/ Tansania bestimmt. An der 

Kana School sollen unter anderem der Schulgebäudeausbau vorangebracht werden, 

auÇerdem flieÇt das Geld in die im Bau befindliche Bibliothek. Eine erste ĂFinanzspritzeñ 

von 500,-- ist bereits in Morogoro eingetroffen, sie wurde von Steffen Finnern und seiner 

Freundin Anna persönlich übergeben. Die beiden Abenteurer berichten über die Übergabe 

und den Baufortschritt, es lohnt sich, dieses auf http://feuer-mais-und-hirsebrei.blog.de zu 

verfolgen!! Thorge Endrigkeit 

 

Wer war Dahlmann? Warum heißt die Schule Dahlmannschule? 

: ASS- Dur bringt es ins Rollen: 

Am 1. 4. 1927 wird die höhere Lehranstalt auf 

Vorschlag des Direktors Hans Siemonsen in 

ĂDahlmannschuleñ benannt. 

Friedrich Christoph Dahlmann 

- geboren 13. 5.1785 in Wismar (damals 

schwedisch) 

- gestorben 5. 12. 1860 in Bonn 

- seine ĂQuellenkunde der deutschen 
Geschichteñ hat heute 12 Bªnde und ist ein 

Standardwerk der Geschichtsforschung 

geworden 

- Studium der Philologie in Kopenhagen, Halle und Wittenberg 

- 1810 Promotion in Wittenberg 

- 1811 Übernahme einer Lehrtätigkeit für klassische Philologie an der Uni 

Kopenhagen 

- 1812 bis 1829 außerordentlicher Professor für Geschichte an der Uni Kiel 

(Dahlmann hat für die Eigenstaatlichkeit Schleswig-Holsteins gekämpft) 

- ab 1815 auch Sekretär der schleswig-holsteinischen Ritterschaft  

- 1817 Heirat in  Kiel mit Professorentochter Julie Hegewisch (1797 ï 1826); von 

den 4 Kindern erreichen nur zwei das Erwachsenenalter 

- 1829 2. Ehe mit Luise von Horn (1800 ï 1856) 

- 1829 Ruf an die Uni Göttingen als Professor der Staatswissenschaft  und deutscher 

Geschichte; seine Aufgabe, auch Politik-, Kameral-, Finanz- und 

Polizeiwissenschaft und Nationalökonomie zu lehren 

- 1833 als Anhänger der Konstitutionellen Monarchie Mitarbeit an der Ausarbeitung 

des hannoverschen Staatsgrundgesetzes 

http://feuer-mais-und-hirsebrei.blog.de/

